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Modernisierung der Bahninfrastruktur:
Fahrplanänderungen und Ersatzbusse

Wegen der Modernisierung der Stellwerke fallen vom 23.
bis 26. August Züge im Rhein-Erft-Kreis aus. Ersatzbusse

bieten alternative Verbindungen.

Modernisierung der Stellwerke:
Herausforderungen für Reisende in Rhein-
Erft

Die laufenden Modernisierungsarbeiten an den Stellwerken in
der Rhein-Erft-Region, die von der Deutschen Bahn durchgeführt
werden, haben signifikante Auswirkungen auf den regionalen
Fahrplan. Diese umfangreiche Modernisierung, die einen
Gesamtbetrag von 325 Millionen Euro umfasst, ist Teil eines
größeren Projektes zur Verbesserung der Bahn-Infrastruktur,
was für viele Reisende und Pendler in der Umgebung von großer
Bedeutung ist.

Einfluss auf den regionalen Nahverkehr

Ab Freitag, dem 23. August, um 21 Uhr, bis Montag, dem 26.
August, um 5 Uhr, werden die Züge auf den Linien RE 5, RE 12,
sowie RB 24, RB 26, RB 30 und RB 48 im Kreisgebiet ausfallen.
Um die Reisenden zu unterstützen, werden zwischen Köln
Hauptbahnhof und Erftstadt sowie Brühl Schnellbusse ohne
Zwischenhalt eingesetzt. Für Fahrgäste, die nach Hürth-
Kalscheuren und Brühl-Kierberg reisen möchten, steht der
örtliche Nahverkehr zur Verfügung.



Weitere Fahrplanänderungen bis Oktober

Das Ende der Störung ist jedoch noch nicht in Sicht. Laut der
Deutschen Bahn werden vom Freitag, dem 13. September, 5
Uhr, bis Freitag, dem 11. Oktober, 21 Uhr, an einzelnen Tagen
ebenfalls Schnellbusse zwischen Köln Hauptbahnhof und Bonn
eingesetzt. Zwischen den Hauptbahnhöfen Köln und Bonn wird
es für bestimmte Zeiten Ersatzbusse geben, die an Haltstellen in
Brühl, Sechtem und Roisdorf anhalten. Außerdem wird während
der Nachtstunden ein täglicher Ersatzverkehr zwischen Hürth-
Kalscheuren und Bonn Hauptbahnhof angeboten.

Der Kölner Hauptbahnhof wird gesperrt

Für die Nacht von Freitag auf Samstag, dem 27./28. September,
ist außerdem eine komplette Sperrung des Kölner
Hauptbahnhofs für alle Züge vorgesehen. Dies bedeutet, dass
Reisende ihre Reise sorgfältig planen und alternative
Reisemöglichkeiten in Betracht ziehen müssen. Das Potenzial für
Verwirrung und Unannehmlichkeiten ist hoch, insbesondere für
jene, die auf öffentliche Verkehrsmittel angewiesen sind.

Die Hintergründe der Modernisierung

Die derzeitigen Arbeiten an der Stellwerkstechnik sind
entscheidend für die Zukunft des Bahnknotens Köln. Durch den
Einsatz von drei neuen Stellwerken für Köln, Bonn und die linke
Rheinschiene soll die Effizienz des Bahnverkehrs verbessert
werden. Die Modernisierung ist nicht nur notwendig, um den
aktuellen Anforderungen gerecht zu werden, sondern auch um
den Fernverkehr, der von den Arbeiten ebenfalls betroffen ist, in
Zukunft zu optimieren.

Informationen zu den genauen Änderungen und den
Ersatzverkehrsangeboten sind auf den offiziellen Websites der
Deutschen Bahn verfügbar. Reisende sollten diese Ressourcen
regelmäßig nutzen, um auf dem neuesten Stand zu bleiben, und



ihre Fahrten entsprechend anpassen.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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